
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung

      

Frankfurter Sparkasse weiterhin größter Ausbilder zum Beruf 

Bankkaufmann/-frau im IHK-Bezirk Frankfurt 

 
Frankfurt, 10. August 2016 
 
Die Frankfurter Sparkasse setzt auf den Nachwuchs: 39 junge Men-
schen haben in dieser Woche eine Ausbildung zum Beruf Bank-
kaufmann/-frau beim Frankfurter Traditionsunternehmen begon-
nen. Die Frankfurter Sparkasse ist damit insgesamt weiterhin größ-
ter Ausbilder in diesem Berufsbild im IHK-Bezirk Frankfurt. 18 jun-
ge Damen und 21 Herren lernen in den kommenden zwei bis drei 
Jahren Kunden in allen Finanzfragen umfassend zu beraten und zu 
betreuen. 
 
Hiervon absolvieren 26 Azubis die 2-jährige Ausbildung, zwölf 
durchlaufen das 2,5-jährige Programm und eine Studentin beginnt 
ein Bachelor-Studium bei der Frankfurter Sparkasse in Kooperati-
on mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Mosbach. 
 
Begrüßt wurden die neuen Auszubildenden vom Vorstandsvorsit-
zenden Robert Restani: „Wichtigste Eigenschaft eines guten Bank-
kaufmanns ist die Freude, auf Menschen zuzugehen und Spaß da-
bei zu haben, Andere zu unterstützen. Diese Eigenschaft bringen 
Sie bereits mit! Die fachlichen Fähigkeiten lernen Sie dann wäh-
rend Ihrer Einsätze in den Filialen und Centern der Frankfurter 
Sparkasse.“ 
 
Zusätzlich erhalten die Azubis auch in der Verwaltung der Frankfur-
ter Sparkasse tiefe Einblicke in die abwechslungsreiche Arbeit in 
einem Kreditinstitut. Ergänzt werden die Praxiseinsätze durch the-
oretischen Unterricht in der Berufsschule, bei Azubi-Projekten und 
in zusätzlichen Trainings. 
 
Um dem Berufsnachwuchs den Start in das Arbeitsleben zu er-
leichtern, stehen ihm persönliche Paten zur Seite: Erfahrene Azubis 
übernehmen die Patenschaft für die Berufsneulinge und sollen 
ihnen so einen erfolgreichen und reibungslosen Einstieg in den 
Beruf ermöglichen. Höhepunkt der ersten Arbeitswoche ist der von 
den Auszubildenden des Vorjahres organisierte Überraschungstag 
mit Stadtrallye, bei der es wie im Berufsleben darauf ankommt, 
gemeinsam an einem Strang zu ziehen. 
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Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Julia Droege-Knaup 
Neue Mainzer Str. 47 - 59 
60311 Frankfurt 
Telefon 069 2641-2568 
julia.droege-knaup@frankfurter-sparkasse.de 

 


